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 Weltgebetstag Palästina 

 
 
 

1. März 
Weltgebetstag - Frauen laden ein 

 
Rund um den Globus beten am 1. März Frauen, Männer, Kinder 

und Jugendliche in den WGT-Gottesdiensten sehnsuchts- und 

hoffnungsvoll darum, dass Frieden weltweit und auch in Palästi-

na und Israel keine Utopie bleibt, sondern Wirklichkeit wird und 

in ihrem Alltag Einzug hält. 

Christinnen aus Palästina haben in diesem Jahr die Vorlage für 

den Gottesdienst entworfen. Das Thema, das uns dieses Jahr zu 

bedenken gegeben ist, ist ein Vers aus dem Epheserbrief: 

„Der Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält.“ 

 
In Werneck: 

18.00 ökumen. Gottesdienst in der 
Schlosskirche 

Anschließend: Beisammensein im evang. Gemeindehaus 

 
In Bergrheinfeld: 

19.00 Gottesdienst in der evang. Kirche 
Zum Guten Hirten 

 
In Grafenrheinfeld: 

19.00 Gottesdienst im 
Jugendhilfszentrum Maria Schutz 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Unsere Pfarrei Rheinfeld-

Werneck besteht seit dem 1. Ja-

nuar 2023. Schon über ein Jahr. 

 

Viel ist seitdem im Umbruch. 

Pfarrer Bauer hat die Stelle ge-

wechselt, Lina Spiegel ist als Re-

gionaljugendreferentin Teil unse-

res Pfarreienteams und Regio-

nenteams geworden. 

Und nun halten Sie den gemein-

samen Gemeindebrief für Berg-

rheinfeld und Werneck in den 

Händen. 

 

Sie können sich vorstellen, dass 

all diese Wechsel und Änderun-

gen Zeit gebraucht haben und 

nicht automatisch von statten ge-

gangen sind. 

So auch der neue Gemeindebrief. 

Er ist umfangreicher geworden, 

für die Bergrheinfelder Gemeinde-

glieder hat er ein neues Layout. 

Bitte achten Sie auf diese Zei-

chen am oberen Rand der Seiten: 

 

 

 

Sie sollen Ihnen eine schnelle  

Orientierung ermöglichen. 

Nicht auf allen Seiten finden sie 

sie. Es gibt auch Seiten, die über 

Bergrheinfeld und 

Werneck hinaus-

weisen und nach 

Oberndorf einla-

den oder auch die 

Obereisenheimer 

Gemeinde mit einlädt. 

 

Wir hoffen, dass dieser Gemein-

debrief Sie dazu anregt, auch 

über den eigenen Kirchturm hin-

auszublicken und zu entdecken, 

was in den Gemeinden der Pfar-

rei los ist und was unsere Region 

„südliches oberes Werntal“ an 

kirchlichem Leben zu bieten hat. 

Gruppen, Kreise und Veranstal-

tungen dürfen und sollen von al-

len besucht werden. 

 

Die Bergrheinfelder Gemeinde 

war nun 4 Wochen ohne Gemein-

debrief. Durch die Zusammenle-

gung hat sich der Erscheinungs-

turnus geändert. 

Der nächste Gemeindebrief wird 

die Monate Juni bis August um-

fassen. 

 

Ich wünsche Ihnen viel Freude 

beim Entdecken 

Ihre Pfarrerin 

Grußwort 
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 Aus unseren Kirchenbüchern 

 

Zur Konfirmation gehen am 5. Mai 
 

Jannik Geier 
Emma Knauer 

Jakob Schmeel 
Julian Selich 
Nico Scholl 

 
Wir wünschen unserer Konfirmandin und unseren Konfir-

manden einen wunderschönen Konfirmationstag! 

Unsere Konfis 

Beerdigungen   

   

   

Taufen   

   

Aus Datenschutzgründen ist diese Rubrik leer. 
Die Angaben finden Sie in der Druckversion. 
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Die Kirchenvorstandswahlen werden in diesem Jahr am 20. 
Oktober stattfinden. 
Schon im vergangenen Jahr haben die Kirchenvorstände der 
Gemeinden beschlossen, dass für die Pfarrei ein gemeinsamer 
Kirchenvorstand gewählt werden soll. 
 
Am 3. Februar haben sich die Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher zu einem Kirchenvorstandstag  in Bergrheinfeld 
getroffen, um das weitere Vorgehen zu beraten. 
 
Der neu zu wählende Kirchenvorstand der Pfarrei wird 14 Mit-
glieder haben. 
Aus jeder Gemeinde werden 3 KV-Mitglieder gewählt und  
1 KV-Mitglied berufen. Pro Gemeinde werden also vier Kir-
chenvorsteher und Kirchenvorsteherinnen dem Gremium an-
gehören. Dazu kommen die beiden Hauptamtlichen. 
 
Für die Wahl bedeutet das, dass in jeder Gemeinde 3 Perso-
nen gewählt werden. Dazu braucht jede Gemeinde mindes-
tens 6 Kandidatinnen und Kandidaten. 
Daraus ergibt sich ein Wahlvorschlag von mindestens 18 Per-
sonen. Aus diesem Wahlvorschlag wählen alle Wahlberechtig-
ten der ganzen Pfarrei. 
 
Die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher haben auch 
den Vertrauensausschuss bestimmt, der die Wahl weiter vor-
bereiten wird. 
 
Wenn Sie in den nächsten Wochen gefragt werden, ob Sie 
kandidieren möchten, dann bitten wir Sie: 
Ziehen Sie diese Möglichkeit ernsthaft in Betracht. Mitarbeit im 
Kirchenvorstand ist ein wichtiger Teil unseres „Gemeinde– und 
Kirche-seins“. 
Nur gemeinsam können wir unsere Gemeinden und unse-
re Pfarrei gestalten und so auch einen wichtigen Beitrag 
für die Menschen in unseren Orten leisten. 

Kirchenvorstandswahlen 
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 Gruppen und Kreise 

 
Die ökumenische Krabbelgruppe trifft sich immer 

 
montags zwischen 9.30 und 11.00 Uhr 

im Evang. Gemeindehaus. 

Wir spielen, singen und basteln zusammen. 

Neuankömmlinge sind herzlich willkommen. 

Infos : Bianca Dörr, Tel. 0170 / 8888931 

Der Frauentreff findet einmal monatlich mittwochs 

um 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus statt. 
 

Geplante Termine: 
13. März: Wir nehmen am Gesprächskreis teil 
(siehe rechts) 
24. April 
27. April: Pflanzentauschbörse  
15. Mai 
 

Weitere Infos erhalten Sie auf der Website der  
Kirchengemeinde oder bei Sabine Lösch unter: 

 09722 / 9460268 

 

Chor „Klangelisch“ 
 
In den kommenden Monaten werden wir vor allem 
Lieder für zwei Gottesdienste proben. 
Am Gründonnerstag, dem 28. März werden wir den 
Abendgottesdienst im Gemeindehaus mit gestal-
ten. 
Und der Sonntag „Kantate“ steht dann ganz unter 

dem Motto: „Singt dem Herrn ein neues Lied!“ 
In diesem Gottesdienst in der Schlosskirche wollen wir gerne mit allen Besu-
chern zusammen singen. 
Über Eure/Ihre Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 
Die Proben sind immer Montag abends um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.  
Ab 8. April dann um 19.45 Uhr. 
 
 

Friedrich Lösch 
Buchenweg 5, Werneck 
Tel,; 09722/9460268 
friedrich-loesch@t-online.de 



7 

 Ökumenischer Gesprächskreis 

Herzliche Einladung zum offenen Gesprächskreis in Werneck 
Weltbild und Glaube: Was hat das eine mit dem anderen zu tun? 
 
Der evangelische Pfarrer i.R. Friedrich Lösch und der 
katholische Theologe Rainer Ziegler laden in ökumeni-
scher Verbundenheit zu drei Treffen in der Fasten-
zeit jeweils um 19.30 Uhr ein. Ausgehend von einer 
kurzen Einführung ins Thema durch die Gastgeber 
wird ein fachkundiger Referent einen Impuls einbrin-
gen, über den dann die Teilnehmenden ins Gespräch 
kommen. Eine Zusammenfassung wichtiger Erkennt-
nisse schließt den Abend ab. 
 
Mittwoch, 06.03., kath. Pfarrzentrum, Balthasar-Neumann-Str. 19 

„Die Quantentheorie ist so ein wunderbares Beispiel dafür, dass man 
einen Sachverhalt in völliger Klarheit verstanden haben kann und 
gleichzeitig doch weiß, dass man nur in Bildern und Gleichnissen von 
ihm reden kann.“ 
Werner Heisenberg (1901-1976; Physiker, Begründer der Quantenmechanik) 
„Realität wird durch Beobachtung geschaffen!“ 
Niels Bohr (1885-1962; Quantenphysiker, Nobelpreisträger) 
Das Weltbild der Quantenphysik und mögliche Konsequenzen für 
Theologie und Glaube 
Impulsgeber: David Ress, Lehrer für Mathematik und Physik am Fro-
benius Gymnasium, Hammelburg 
 
Mittwoch, 13.03., evang. Gemeindehaus, Balthasar-Neumann-Str. 23 

Den Himmel gibt's echt! (Filmtitel) 
Außergewöhnliche Phänomene in der Nähe des Todes und ihre Kon-
sequenzen für unser (materialistisches) Weltbild (v.a. Nahtoderfahrun-
gen, geteilte Sterbevisionen) 
Impulsgeber: Prof. Dr. Dr. Wilfried Kuhn, Arzt für Neurologie und Psy-
chiatrie, ehem. Chefarzt der Neurologischen Klinik im Leopoldina 
Krankenhaus Schweinfurt 
 
Mittwoch, 20.03., kath. Pfarrzentrum, Balthasar-Neumann-Str. 19 

Die biblische Auferstehungsbotschaft: Was meinen wir Christen mit 
Auferstehung und wie lässt sich die Rede von der Auferstehung mit 
dem modernen Weltbild vereinbaren? 
Impulsgeber: Prof. Dr. Bernhard Heininger, Kath. Fakultät der Univer-
sität Würzburg 
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Der letzte Teil der Chronik der Kirchengemeinde Werneck 

 

5. Nachkriegszeit und Gegenwart 
Die Vertreibung der deutschen Bevölkerung aus den besetzten Gebieten 
nach dem 2. Weltkrieg führte zahlreiche „Flüchtlinge“ nach Werneck. Viele 
evangelische Christen waren darunter. Die Integration dieser heimatlosen 
Vertriebenen war für das ganze Dorf eine große Aufgabe. Sie brauchten 
nicht nur Wohnraum, Arbeit und Existenz, sondern auch eine geistliche Hei-
mat. Die Zuzüge brachten aber auch engagierte und qualifizierte Menschen 
in den Ort und die Ortsteile. Diese haben den Ort und auch die evangeli-
sche Kirchengemeinde gestärkt. 
Durch den Anstieg der Zahl der Gemeindeglieder wurde die Kirchengemein-
de Werneck im Jahr 1951 selbstständig. Die Inhaber der Pfarrstelle sind 
seitdem zuständig für die Seelsorge und Gemeindearbeit im Markt Werneck 
und der Gemeinde Waigolshausen. Hatte sich anfangs die Zuordnung ein-
zelner Ortsteile zur Pfarrei immer wieder geändert, wurde sie nun endgültig 
festgelegt. Alle 13 Ortsteile der Marktgemeinde Werneck und die 3 Orte der 
Gemeinde Waigolshausen gehörten fortan zur Kirchengemeinde Werneck. 
Die Gemeindegliederzahl ist von 150 im Jahre 1855 auf inzwischen ca. 
1100 angewachsen. 
 
Der zweite Schwerpunkt der Arbeit ist weiter die Seelsorge in den Kliniken 
des Bezirks, im Marktkrankenhaus und in den Heimen. 
 
Bald reichten die Räume im Pfarrhaus nicht mehr aus für Unterricht, Bibel-
stunden und Gemeindeveranstaltungen. Ende der 60er Jahre wurde ein 
kleiner Gemeindesaal mit Zugang neben dem Turm an das Pfarrhaus ange-
baut. 
Auch dieser Raum erwies sich auf die Dauer als zu klein. Ein zusätzliches 
Grundstück hinter dem Pfarrhaus Richtung Wern wurde erworben. 1996 
wurde der alte Saal durch einen Neubau ersetzt. Der ansprechende helle 
Saal und der kleinere Nebenraum bieten seither allen Veranstaltungen ei-
nen angemessenen Rahmen. 
Die alten Stahlglocken von 1903 wurden wegen Materialermüdung zu einem 
Sicherheitsrisiko. Sie mussten einige Jahre schweigen. 2006 wurden sie 
durch zwei neue Bronzeglocken ersetzt.  
 
Fast alle Gottesdienste werden nach wie vor in der Schlosskirche gefeiert. 
Patientinnen und Patienten der Kliniken und die Glieder der Ortsgemeinde 
feiern sie gemeinsam. Jeden Sonntag um 10.00 Uhr läuten die Glocken 
zum Gottesdienst. Auch Taufen und Trauungen finden für alle Ortsteile in 
der Regel in der Schlosskirche statt. Gottesdienste zu Beerdigungen evan-
gelischer Gemeindeglieder werden dagegen meist in den Ortskirchen oder 
Friedhofshallen der jeweiligen Ortsteile gehalten. 
Ein nebenamtliches Mesnerteam unterstützt Frau Pfrin. Hermine Wieker, die 
seit 20016 die Stelle innehat. Neben- und ehrenamtliche Organistinnen und 

Chronik der Gemeinde Werneck 
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Organisten spielen die Orgel. 
Immer wieder finden sich Frauen und Männer, die als Lektorinnen und Lek-
toren vor allem Sonntagsgottesdienste selbständig feiern und mit gestalten. 
 
Ehrenamtliches Engagement hat in den vergangenen Jahrzehnten immer 
wieder zahlreiche Gruppen und Kreise – manche auf Zeit - hervorgebracht. 
So trafen sich junge Familien mit Kleinkindern zum Krabbelgottesdienst. Kin-
dergottesdienst wurde regelmäßig parallel zum Hauptgottesdienst angebo-
ten. Jugendliche, v.a. junge Mädchen, kamen im Gemeindehaus zu wö-
chentlichen Treffen zusammen. Immer wieder formierten sich Sängerinnen 
und Sänger zu Chören, die besondere Gottesdienste - wie in der Christnacht 
- mit gestalten. Vorträge, Gesprächsangebote, Bibelkreis und Meditation 
brachten kleine Gruppen Erwachsener zusammen. Frauen treffen sich seit 
15 Jahren monatlich zum „Frauentreff“. Ehrenamtliche besuchen Kranke und 
Alte in Krankenhäusern und Heimen. 
 
Die Krise durch „Corona“ war auch für die Gemeindearbeit eine tiefe Zäsur. 
Gottesdienste und Veranstaltungen konnten nicht stattfinden, Gruppen sich 
nicht treffen, der Chor nicht proben. Seit der Aufhebung der strengen Vor-
sichtsmaßnahmen kommen die Gruppen wieder regelmäßig zusammen. 
Die gesellschaftlichen Veränderungen gehen aber auch an der Kirche nicht 
spurlos vorbei. Es zeigt sich, dass jede Gemeinde über den eigenen Kirch-
turm hinaus denken muss. Ein Verbund aus den Kirchengemeinden SW-
Oberndorf, Bergrheinfeld, Obereisenheim und Werneck arbeitet seit 2023 
zusammen. Gemeinsam mit Bergrheinfeld und Oberndorf bildet Werneck 
nun eine Pfarrei, „Rheinfeld-Werneck“. Zwei Pfarrstellen mit Sitz in Werneck 
und Oberndorf werden dafür weiter zur Verfügung stehen. Ein gemeinsamer 
Kirchenvorstand wird ab Dezember 2024 diese Pfarrei leiten. Der Konfirman-
denunterricht und die Jugendarbeit werden in Zukunft übergemeindlich orga-
nisiert. Eine Religionspädagogin ist für diese Jugendarbeit in der Region zu-
ständig. Gemeinsame Gottesdienste und Veranstaltungen können die Vielfalt 
der Angebote erweitern. Die Verwaltung wird zunehmend digitalisiert und 
gemeinsam mit den Nachbargemeinden und über die kirchliche Verwaltungs-
stelle in Schweinfurt erledigt. 
Auch die ökumenische Zusammenarbeit mit den röm.-katholischen Pfarrei-
engemeinschaften wird in Zukunft immer wichtiger werden. Der jährliche Kin-
derbibeltag im November, der ökumenisch durchgeführt wird, ist dafür ein 
gutes Beispiel. So stellt sich die Kirchengemeinde bewusst den Herausforde-
rungen der Zukunft. 
 
Ab 1. Januar 2023 wird die Gemeinde Teil der Pfarrei Rheinfeld-Werneck, zu 
der die Kirchengemeinden Schweinfurt-Kreuzkirche, Bergrheinfeld und  
Werneck gehören. Das Pfarramt ist in der Kreuzkirche ansässig, Werneck 
hat bis auf Weiteres ein Pfarrbüro. 
 
 

Chronik der Gemeinde 
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Werneck 
März 
2024 

Gottesdienste 

Freitag, 01.03. 18.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag (Team) 
Schlosskirche 

Sonntag, 03.03. 
Okuli 

10.00 Uhr Gottesdienst (Wieker) 
Schlosskirche 

Sonntag, 10.03. 
Lätare 

10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmanden 
Schlosskirche 

Sonntag, 17.03. 
Judika 

9.30 Uhr Einladung zum 
Gottesdienst in Bergrheinfeld 
Zum Guten Hirten 

Sonntag, 24.03. 
Palmsonntag 

10.00 Uhr Gottesdienst (Wieker) 
Schlosskirche 

Donnerstag, 28.03. 
Gründonnerstag 

19.00 Uhr Gottesdienst mit AM 
und Chor (Lösch) 
Gemeindehaus 

Freitag, 29.03. 
Karfreitag 

10.00 Uhr  Gottesdienst mit AM (Wieker) 
Schlosskirche 

Freitag, 29.03. 
Karfreitag 

15.00 Uhr Gottesdienst (B. Vocke) 
Kreisaltenheim 

Sonntag, 31.03. 
Osternacht 

6.00 Uhr Gottesdienst zur Osternacht 
mit AM (Wieker) 
und anschließendem Frühstück 
Gemeindehaus 

Sonntag, 31.03. 
Ostersonntag 

9.30 Uhr  Einladung zum 
Gottesdienst in Bergrheinfeld 
Zum Guten Hirten 
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 Gottesdienste 

März 
2024 

Bergrheinfeld /
Grafenrheinfeld 

Freitag, 01.03. 19.00 Uhr   Gottesdienst zum Weltgebetstag 
Zum Guten Hirten, Bergrheinfeld 

Freitag, 01.03. 19.00 Uhr   Gottesdienst zum Weltgebetstag 
Jugendhilfszentrum Maria Schutz, 
Grafenrheinfeld 

Sonntag, 03.03. 
Okuli 

9.30 Uhr Gottesdienst (Buhlheller) 
Zum Guten Hirten 

Sonntag, 10.03. 
Lätare 

9.30 Uhr Gottesdienst (Sieler-Schulz) 
Zum Guten Hirten 

Sonntag, 17.03. 
Judika 

9.30 Uhr Gottesdienst (Wieker) 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 21.03. 16.00 Uhr Gottesdienst mit AM (K. Vocke) 
Caritas Seniorenheim 
Grafenrheinfeld 

Sonntag, 24.03. 
Palmsonntag 

10.00 Uhr Einladung zum 
Familiengottesdienst (K. Vocke) 
im Gemeindehaus „Fisch“, SW-
Oberndorf 

Donnerstag, 28.03. 
Gründonnerstag 

19.00 Uhr Einladung zum 
Gottesdienst mit Tischabendmahl 
(K. Vocke) 
im Gemeindehaus „Fisch“, SW-
Oberndorf 

Freitag, 29.03. 
Karfreitag 

9.30 Uhr  Gottesdienst mit AM (B. Vocke) 
Zum guten Hirten 

Sonntag, 31.03. 
Ostersonntag 

9.30 Uhr  Gottesdienst mit AM (Wieker) 
Zum guten Hirten 
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Montag, 01.04. 
Ostermontag 

10.00 Uhr Gottesdienst (Wieker) 
Schlosskirche 

Sonntag, 07.04. 
Quasimodogeniti 

10.00 Uhr Gottesdienst (Wieker) 
Schlosskirche 

Sonntag, 14.04. 
Miserikordias Domini 

10.00 Uhr Gottesdienst (Kiesel) 
Schlosskirche 

Donnerstag, 18.04. 15.00 Uhr Gottesdienst (K. Vocke) 
Kreisaltenheim 

Sonntag, 21.04. 
Jubilate 

10.00 Uhr Gottesdienst mit AM (Wieker) 
Schlosskirche 

Sonntag, 28.04. 
Kantate 

10.00 Uhr   Gottesdienst mit Chor (Lösch) 
Schlosskirche 

Gottesdienste 

April 
2024 Werneck 
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 Gottesdienste 

Bergrheinfeld /
Grafenrheinfeld 

April 
2024 

Montag, 01.04. 
Ostermontag 

9.30 Uhr Gottesdienst mit AM (B. Vocke) 
Fronseefriedhof, Grafenrheinfeld 

   

Sonntag, 07.04. 
Quasimodogeniti 

10.45 Uhr Gottesdienst (Krauß) 
Zum Guten Hirten 

Sonntag, 14.04. 
Miserikordias Domini 

10.45 Uhr Gottesdienst (Vocke) 
Zum Guten Hirten 

Sonntag, 21.04. 
Jubilate 

10.45 Uhr Gottesdienst (Dürr) 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 25.04. 16.00 Uhr Gottesdienst (K. Vocke) 
Caritas Seniorenheim 
Grafenrheinfeld 

Sonntag, 28.04. 
Kantate 

10.45 Uhr   Gottesdienst mit AM (Sieler-
Schulz) 
Zum Guten Hirten 

Nach Ostern gelten die neuen Gottesdienstzeiten 

Nach Ostern gelten neue Gottesdienstzeiten für unsere drei 

Gemeinden, damit die drei Gottesdienste pro Sonntag von 

zwei Personen gehalten werden können. 

 

9.30 Uhr Kreuzkirche 

10.00 Werneck 

10.45 Bergrheinfeld / Grafenrheinfeld 
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Samstag, 04.05. 
Beichtgottesdienst zur Konfir-
mation 

17.00 Uhr Gottesdienst (Wieker) 
Gemeindehaus 

Sonntag, 05.05. 
Rogate 

10.00 Uhr Konfirmation mit AM (Wieker) 
Schlosskirche 

Donnerstag, 09.05. 
Christi Himmelfahrt 

10.00 Uhr Gottesdienst im Garten 
(Wieker) 
    ...am Gemeindehaus 
mit anschließendem Beisam-
mensein 

Sonntag, 12.05. 
Exaudi 

10.00 Uhr Gottesdienst (K. Vocke) 
Schlosskirche 

Donnerstag, 16.05. 
 

15.00 Uhr Gottesdienst (K. Vocke) 
Kreisaltenheim 

Sonntag, 19.05. 
Pfingstsonntag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit AM (Wieker) 
Schlosskirche 

Montag, 20.05. 
Pfingstmontag 

10.00 Uhr Gottesdienst (Wieker) 
Schlosskirche 

Sonntag, 26.05. 
Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst (Veigel) 
Schlosskirche 

Gottesdienste 

Mai 
2024 Werneck 
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 Gottesdienste 

Mai 
2024 

Bergrheinfeld /
Grafenrheinfeld 

Sonntag, 05.05. 
Rogate 

10.45 Uhr Gottesdienst (Buhlheller) 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 09.05. 
Christi Himmelfahrt 

10.00 Uhr Gottesdienst im Garten 
(Wieker) 
    ...am Gemeindehaus 
in Werneck 

Sonntag, 12.05. 
Exaudi 

10.45 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden 
Zum Guten Hirten 

Sonntag, 19.05. 
Pfingstsonntag 

10.45 Uhr Gottesdienst (Sieler-Schulz) 
Zum Guten Hirten 

Montag, 20.05. 
Pfingstmontag 

10.45 Uhr Gottesdienst (Vocke) 
 

Sonntag, 26.05. 
Trinitatis 

10.45 Uhr Gottesdienst mit AM (Wieker) 
Zum Guten Hirten 
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 Kontakte und Adressen 

1. Pfarrstelle: 
Pfr. Bernhard Vocke (geschäftsführender Pfarrer) und  
Pfrin. Kerstin Vocke 
Glockenhof 9, 97424 Schweinfurt 
Tel.: 09721 / 82134 
 

2. Pfarrstelle: 
Pfrin. Hermine Wieker 
Balthasar-Neumann-Str. 23, 97440 Werneck 
Tel.: 09722 / 7440 
 

Regionaljugendreferentin 
Rel.-Päd. Lina Spiegel 
Lina.Spiegel@elkb.de 
 

Pfarramt der Pfarrei Rheinfeld-Werneck: 
Glockenhof 9, 97242 Schweinfurt 
Tel. 09721 / 82134 
Pfarramt.kreuzkirche-sw@elkb.de 
Öffnungszeiten: 
Di 10-12 Uhr, Do 16–18 Uhr 
Sekretärinnen: Jutta Clement und Petra Gutgesell 
 

Pfarrbüro Bergrheinfeld: 
Schleifweg 7, 97493 Bergrheinfeld 
Tel. 09721 / 791424 
Pfarramt.bergrheinfeld@elkb.de 
Öffnungszeiten: 
Di 14-16 Uhr, Mi 14-16 Uhr 
Sekretärin: Jutta Clement 
 

Pfarrbüro Werneck: 
Balthasar-Neumann-Str. 23, 97440 Werneck 
Tel. 09722 / 7440 
Pfarramt.werneck@elkb.de 
www.werneck-evangelisch.de 
Mi 14-16 Uhr, Fr 10-12 
Sekretärin: Petra Gutgesell 
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Impressum 

Herausgeber: 
Pfarrei Rheinfeld-Werneck 
(KG Bergrheinfeld, KG Werneck) 
Verantwortlich: Pfrin. H. Wieker 
Auflage:1650 

Kontakte und Adressen 

 
Unsere Kirchen und andere Gottesdienstorte: 
 

 
Bergrheinfeld / Grafenrheinfeld: 
Zum Guten Hirten 
Hirtenweg 6, 97493 Bergrheinfeld 
Kapelle am Fronseefriedhof 
Fronseeweg, 97506 Grafenrheinfeld 
 
Werneck 
Schlosskirche 
Balthasar-Neumann-Platz 1, 97440 Werneck 
Gemeindehaus 

Balthasar-Neumann-Str. 23, 97440 Werneck 
 
SW-Oberndorf 
Kreuzkirche: 
Glockenhof 9, 97424 Schweinfurt 
Gemeindehaus „Fisch“: 
Pfarrgasse 6, 97424 Schweinfurt 
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 Familiengottesdienst 

 
FAMILIENGOTTESDIENST 

am Palmsonntag 
 

den 24. März um 10.00 Uhr 
 

im Evangelischen Gemeindehaus „Fisch“  
in Oberndorf, Pfarrgasse 6,  

 
Die Letzten werden die Ersten sein 

 
Mitgestaltet wird der Gottesdienst vom evangelischen 
Kindergarten der Kreuzkirche. 
Wir freuen uns auf Euch! 
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Wir feiern am  

 

Donnerstag, 9. Mai um 10 Uhr 
 

den Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 

 

für alle Gemeinden der Region  

„Südliches Oberes Werntal“ 

 

im Pfarrgarten am Gemeindehaus in Werneck. 

 

Im Anschluss: Gemütliches Beisammensein 

Für Essen und Getränke wird gesorgt 

 

Herzliche Einladung! 

Gottesdienst am Himmelfahrtstag 
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Mit Jesus am Tisch 
 

Am Vorabend seiner Kreuzigung schickt Jesus seine 
Jünger los. Er will mit ihnen das Passahmahl halten. 
Wo und wie? Das wird sich zeigen. Am Ende finden sie 
es, wie er ihnen gesagt hat und bereiten alles vor. 
Auf seinen Ruf hin bereiten auch wir an diesem Grün-
donnerstag alles vor, um das letzte Abendmahl mit ihm 
zusammen zu begehen. 
 

Auch Sie sind herzlich eingeladen 
um 18.30 Uhr in das Gemeindehaus „Fisch“ in 
Schweinfurt-Oberndorf, Pfarrgasse 6. 
 
Wir feiern den Gottesdienst mit Abendmahl gemein-
sam an Tischen und bleiben anschließend noch bei ei-
nem kleinen Abendessen und Gesprächen beieinan-
der.  

                  Einladung zum Gründonnerstag 
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Herzliche Einladung an alle, die sich in netter Runde 

bei Kaffee und Kuchen über die Bibel und Fragen des 

Glaubens austauschen möchten. Liebevoll vorbereitet 

und organisiert durch die lang bewährte Hand von 

Frau Rosemarie Handschuh, begleitet Pfarrerin Vocke 

die Treffen inhaltlich vor und begleitet die Gespräche. 

Die Treffen finden im  
 

Evangelischen Gemeindehaus Bergrheinfeld 
einmal im Monat jeweils von  

14.30- ca. 16.00 Uhr statt. 
 

Die nächsten Termine sind am Dienstag, den 
5. März und  9. April 
 
Interesse? Schauen Sie doch einfach mal vorbei! 
Wir freuen uns! Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. 

Bibelkaffee 
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 Frühjahrssammlung der Diakonie 

Frühjahrssammlung vom 
11 bis 17. März 2024 

 
Wenn die Schulden über den Kopf wachsen 

6 Millionen von Überschuldung betroffen In Deutschland sind rund 6 Millio-
nen Bürgerinnen und Bürger über 18 Jahre überschuldet. Sie weisen nach-
haltige Zahlungsstörungen auf. In Bayern betrifft es etwa 660.000 Menschen. 
Der Einstieg in die Verschuldung geht oft sehr schnell: Banken, Versandhäu-
ser und Kaufhäuser werben für eine einfache und risikolose Kreditaufnahme. 
Durch unvorhersehbare Ereignisse kommt es schnell dazu, dass Zahlungs-
verpflichtungen nicht mehr geleistet werden können und Menschen in die 
Überschuldung rutschen. 

 

Wie hilft die Schuldnerberatung? 

Die Schuldnerberater:innen verschaffen sich zunächst einen Überblick über 
die finanzielle, soziale und persönliche Situation: 

• Sie unterstützen bei der Erstellung von Budgetplänen, um mit dem 
vorhandenen Geld zurechtzukommen. 

• • Sie helfen dabei, dass Miete und Strom bezahlt werden können, da-
mit es nicht zum Wohnungsverlust kommt. 

• • Sie beraten über Ansprüche, Verfahrenswege und den Zugang zu 
existenzsichernden Leistungen. 

27 Schuldner- und Insolvenzberatungsstellen der Diakonie in Bayern 
bieten mit 113 Schuldner- und Insolvenzberater:innen in 34 kreisfreien 
Städten und Landkreisen eine spezialisierte und kostenfreie Beratung 
an. 

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende, damit diese und andere wichtige 
Angebote erhalten bleiben und ausgebaut werden können. 

 

Herzlichen Dank! 
20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchenge-

meinden für die diakonische Arbeit vor Ort. 
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk 

für die diakonischen Arbeit. 
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische 

Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 
 

Spendenkonto:  
Diakonisches Werk Bayern 

DE20 5206 0410 0005 2222 22, Evang. Bank eG 

Stichwort: Diakoniesammlung F-2024 
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 Konzert 

KlezKlavinet-Trio im Gemeindehaus „Fisch“ 
 

Das Konzertprogramm ist eine bunte Mischung aus Irish Folk, Balkanmusik, 
Klassikern der Klezmermusik und allem, was uns sonst noch an schönen 
Melodien über den Weg gelaufen ist. Die Kombination aus Harfe und Cello 
kann hier sowohl für getragene Balladen, als auch für fetzige Stücke als 
passend erlebt werden. 
Auszug Homepage KlezKlavinet https://franka.webador.de/ 
 
Herzliche Einladung zum Konzert Samstag 16. März 2024 um 17:00 Uhr 
im Gemeindehaus „Fisch“ in Oberndorf 
 

Der Eintritt ist frei , um Spenden wird gebeten  
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 Pflanzenbörse am 27. April 


